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Bundespräsidenti n

Bern, 2. September 2020

Adressaten :
die politischen Parteien
die Dachverbände der Gemeinden, Städte und Berggebiete
die Dachverbände der Wirtschaft
die interessierten Kreise

Direkter Gegenentwurf des Bundesrates zur Volksinitiative <Für ein gesundes
Klima (Gletscher-Initiative)»;
Eröffnung des Vernehmlassungsverfahrens

Sehr geehrte Damen und Herren

Der Bundesrat hat am 2 September 2020 das UVEK beauftragt, bei den Kantonen,
den politischen Parteien, den gesamtschweizerischen Dachverbänden der Gemein-
den, Städte und Berggebiete, den gesamtschweizerischen Dachverbänden der Wirt-
schaft und den interessierten Kreisen zum Direkten Gegenentwurf des Bundesrates
zur Volksinitiative «Für ein gesundes Klima (Gletscher-Initiative)» ein Vernehmlas-
sungsverfahren durchzuführen .

Am 27. November 2019 hat der Verein Klimaschutz Schweiz die überparteiliche
Volksinitiative «Für ein gesundes Klima (Gletscher-Initiative)» in Form eines ausgear-
beiteten Entwurfs eingereicht. Der Gegenentwurf soll ebenfalls ein Netto-Null Ziel bis
2050 beinhalten, aber abweichend von der Volksinitiative fossile Energien nicht ver-
bieten und offenlassen. ob dIe CO2-Emissionen durch Senken im in- oder Ausland zu
neutralisieren sind. Der Einsatz fossiler Energien soll aus Gründen der nationalen Si-
cherheit oder der wirtschaftlichen Tragbarkeit möglich sein, und der Sozialverträglich-
keit sowie der besonderen Situation von Berg- und Randregionen ist Rechnung zu
tragen

Die Vernehmlassungsfrist dauert bis 2. Dezember 2020.

Die Vernehmlassungsunterlagen können bezogen werden über die Internetadresse:
http ://www.admin .ch/ch/d/gg/pc/pendent . html .

Wir sind bestrebt, die Dokumente im Sinne des Behindertengleichstellungsgesetzes
(BehiG; SR 151.3) barrierefrei zu publizieren. Wir ersuchen Sie daher, Ihre Stellung-
nahmen, wenn möglich, elektronisch (bitte nebst einer PDF-Version auch eine
Word-Version) innert der Vernehmlassungsfrist an folgende Email-Adresse zu sen-
den

raphael.bucher@bafu .admin . ch
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Bitte beachten Sie, dass seit dem Inkrafttreten der Revision des Vernehmlassungsge-
setzes und der Vernehmlassungsverordnung die Stellungnahmen jeweils nach Ablauf
der Vernehmlassungsfrist auf der Website der Bundeskanzlei veröffentlicht werden
(Art. 9 Abs. 1 Bst. b VIG und Art. 16 VIV).

Für Rückfragen und allfällige Informationen steht Ihnen Raphael Bucher (Tel.
058 465 46 13) zur Verfügung

Mit freundlichen Grüssen

Simonetta Sommaruga
Bundespräsidentin
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